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Sachdarstellung mit Begründung:

Für die Baumaßnahme „Sanierung der Öömrang Skuul 2. + 3. Bauabschnitt in Nebel/Amrum“
wurde eine Freihändige Vergabe für die vorgezogenen Maßnahmen der Elektroinstallation
(Baustelleneinrichtung und Demontagen) am 29.11.2022 nach VOB/A durchgeführt.

Im Rahmen der Freihändigen Vergabe wurden fünf Firmen zur Angebotsabgabe
aufgefordert. Zwei Firmen haben die Vergabeunterlagen von der BI_Medien-Plattform
heruntergeladen. Zum Eröffnungstermin am 21.12.2022 um 10:27 Uhr lagen laut
Niederschrift der Angebotseröffnung 1 Angebot vor. Nebenangebote waren nicht
zugelassen.

Angebotsprüfung und Vergabevorschlag gem. § 16 VOB/A

1 Angebot wurde abgegeben.
1 Angebot ist nach § 16 Abs.1 Nr.1 VOB/A uneingeschränkt wertbar.

Submissionsprotokoll

Nr. Name des Bieters
Angebotssumme

(brutto)
Neben-
angebot

Nachlass

1 Chr. P. Andresen GmbH & Co., Niebüll 48.468,14 € - -

1. Formale Prüfung der Angebote gemäß VOB / A § 16 Abs. 1
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Das in der Wertung verbliebene Angebot wurde auf Vollständigkeit überprüft. Dabei wurde
folgendes festgestellt:

 Das Angebot des Bieters ist frist- und formgerecht eingegangen.
 Das Angebot des Bieters ist rechtsverbindlich unterschrieben / signiert.
 Das Angebot des Bieters enthält alle geforderten Einzelpreise.
 Änderungen in den Vergabeunterlagen wurden nicht festgestellt.
 Der Bieter gewährt keinen Nachlass.
 Nachunternehmer wurden nicht benannt.
 Die geforderten Formblätter des Bieters liegen dem Angebot bei.

1.1 Formale Prüfung der Angebote

Nach formaler Prüfung des Angebotes wurde festgestellt, dass der Bieter nicht
auszuschließen ist.
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2. Rechnerische Prüfung der Angebote

Die rechnerische Prüfung des Angebotes erfolgte mit Hilfe der EDV und unter
Berücksichtigung der ggf. eingeräumten Nachlässe.

Nach rechnerischer Prüfung des in der Wertung verbleibenden Angebotes ergeben sich
folgende Angebotssummen zur Wertung in € einschließlich 19 % Mehrwertsteuer:

Nr. Name des Bieters Angebot
(brutto)

Angebot
(netto)

Prozent

1 Chr. P. Andresen GmbH & Co., Niebüll 48.468,14 € 40.729,53 € 100,0 %

3. Fachtechnische Prüfung

Bieter 1 : Chr. P. Andresen GmbH & Co., Niebüll

3.1 Fachtechnische Prüfung
Keine Beanstandungen.

3.2. Angebotssumme nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung

brutto € 48.468,14

4. Eignungsprüfung sowie technische und wirtschaftliche Prüfung der wertbaren
Angebote

4.1 Referenzen / Eignung

 Firma Chr. P. Andresen GmbH & Co. ist dem Auftraggeber bekannt und für die
Umsetzung der geplanten Arbeiten fachlich und personell geeignet.

4.2 Die formale Prüfung der zu wertenden Angebote gem. VOB führte zu
folgendem

Ergebnis:

 Die Prüfung hinsichtlich der Technik und Wirtschaftlichkeit hat keinerlei
Beanstandungen ergeben.

 Sowohl Leistungsfähigkeit als auch Fachkunde und Zuverlässigkeit sind bei den
Anbietern gegeben. Der Bieter verfügt gem. VOB/A § 16 Nr. 2 Abs. 1 über
ausreichende technische und wirtschaftliche Mittel. Siehe hierzu die Angaben zum
Eignungsnachweis nach VOB/A § 6 Nr. 3 Abs. 2.

 Die Preise sind auskömmlich und an die regionalen Preise sowie der aktuellen
Wirtschaftssituation angepasst.

 Die Kosten gemäß bepreistem Leistungsverzeichnis vom 28.11.2022 wurden mit
43.547,94 € brutto ermittelt. Somit ist die Vergabe an den günstigsten Bieter
wirtschaftlich vertretbar.

4.3 Aufklärung des Angebotsinhaltes gemäß § 15 VOB/A
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Es ist kein Aufklärungsgespräch nach § 15 VOB/A notwendig.

4.4 Nachunternehmereinsatz

Es wurde kein Nachunternehmereinsatz angezeigt.

5. Zusammenfassung der Wertung / Vergabevorschlag

Das Angebot der Firma Chr. P. Andresen GmbH & Co., Niebüll stellt sich nach Prüfung
und abschließender Betrachtung als wirtschaftlich dar.

Kostenaufstellung:

Kosten gemäß bepreistem LV vom 28.11.2022 brutto 43.547,94 €

Angebot Firma CPA vom 14.12.2022 brutto 48.468,14 €

6. Vergabevorschlag

Ich schlage vor, unter Berücksichtigung von § 16 Nr.6 Abs.3 VOB/A auf das Angebot des
günstigsten Bieters

Chr. P. Andresen GmbH & Co.
Bahnhofstraße 5
25899 Niebüll

den Auftrag für das Bauvorhaben:

Öömrang Skuul, 2. + 3. Bauabschnitt –
Elektroinstallation - vorgezogene Maßnahmen (Baustelleneinrichtung und
Demontagen)

über 48.468,14 inkl. 19 % Mehrwertsteuer zu erteilen.

Grundlage bildet das Angebot vom 14.12.2022.

Beschlussempfehlung:

Unter Berücksichtigung der vorangegangenen Punkte wird vorgeschlagen, den Auftrag für

die Elektroinstallation - vorgezogene Maßnahmen (Baustelleneinrichtung und Demontagen)

auf das vollständige Angebot des Bieters, Chr. P. Andresen GmbH & Co., Bahnhofstraße 5, 25899

Niebüll, zur vorläufigen Auftragssumme von 48.468,14 € brutto zu erteilen.

Aufgrund der endenden Zuschlagsfrist zum 17.01.2023 und der erforderlichen Beauftragung

zum 12.01.2023 gem. des Vergabeablaufplans der Architekten, hat der Amtsdirektor gemäß

§ 15b Abs. 7 der Amtsordnung in Verbindung mit § 55 Abs.4 der Gemeindeordnung

entschieden, dass der Auftrag gemäß des Vergabevorschlags vergeben wird.
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Die Eilentscheidung des Amtsdirektors wird zur Kenntnis genommen.


